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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TuS Haintchen 1902 II : TuS 1912 Obertiefenbach III 
Freitag, 24.02.2023, 20:15 Uhr

Schmidt bleibt gegen den TuS Haintchen 1902 II 
ungeschlagen

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TuS 1912
Obertiefenbach III das Spiel in der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 beim TuS Haintchen 1902 II am
Freitagabend mit 9:7 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Freitag ein hart
umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Hervorzuheben ist, dass die Gastmannschaft unter
Einsatzes von 2 Ersatzspielern spielte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen
Liesering / Wächtershäuser ihr Match gegen Dotzert / Zuber noch mit 3:2. Trotz des Gewinns der
ersten beiden Sätze verloren Wiegand / Bachmann ihr Doppel gegen Scheu / Sacher noch mit 11:6,
11:7, 7:11, 9:11, 3:11 im Entscheidungssatz. Keine Chancen hatten im Anschluss Schlich / Bördner
beim 9:11, 6:11, 8:11 gegen ihre Kontrahenten Maurer / Schmidt. Da war final wirklich nichts zu
holen. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Christoph Dotzert war für Albrecht Liesering letzten Endes wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Horst Wächtershäuser hatte am Nachbartisch gegen Fabian
Scheu bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Schwierigkeiten und überraschte Scheu, dem im
Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde. Dann ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Beim
folgenden 11:1, 11:3, 11:4 gegen Lukas Maurer fand Markus Wiegand von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Es dauerte eine Weile, bis Michael Bachmann sein 3:2 gegen Daniel Sacher
unter Dach und Fach hatte. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
an die Tische. Chancenlos war Markus Schlich gegen Manfred Zuber nicht, aber mehr als ein 6:11, 6:
11, 11:8, 9:11 war nicht zu holen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Louis Bördner bei
der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Beate Schmidt. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TuS Haintchen 1902 II und des TuS 1912 Obertiefenbach III. 3:2
hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Albrecht
Liesering und Fabian Scheu die Schläger kreuzten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Horst Wächtershäuser
und Christoph Dotzert beendet, das Horst Wächtershäuser letztendlich gewann. Nach diesem Einzel
steht Wächtershäuser somit bei 16 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Dotzert ein 9:8 ausweist. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte danach Markus
Wiegand beim 11:9, 11:7, 11:8 gegen Daniel Sacher und gestaltete die auf dem Papier anhand der
TTR-Werte wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten
konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Michael Bachmann gegen
Lukas Maurer hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Markus Schlich gegen
Beate Schmidt hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft.
Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Ohne Satzgewinn für
Louis Bördner verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Manfred Zuber. Das musste man
neidlos anerkennen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste.
Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel
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noch einmal alles aus sich heraus. In toller Verfassung präsentierten sich Liesering /
Wächtershäuser im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Scheu / Sacher. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis wird der TuS Haintchen 1902 II am 03.03.2023 gegen den TTC Hausen 1975
VI versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
10.03.2023 gegen den TV 1896 Nauheim mitnehmen.

 Statistik:
 TuS Haintchen 1902 II

Doppel: Liesering / Wächtershäuser 1:1, Wiegand / Bachmann 0:1, Schlich / Bördner 0:1 
Einzel: A. Liesering 1:1, H. Wächtershäuser 2:0, M. Wiegand 2:0, M. Bachmann 1:1, M. Schlich 0:2,
L. Bördner 0:2 

 TuS 1912 Obertiefenbach III
Doppel: Scheu / Sacher 2:0, Dotzert / Zuber 0:1, Maurer / Schmidt 1:0 
Einzel: F. Scheu 0:2, C. Dotzert 1:1, D. Sacher 0:2, L. Maurer 1:1, B. Schmidt 2:0, M. Zuber 2:0


